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See the notice on TED website

341703-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Vergabe von Planungsleistungen für das Bahnhofsumfeld in Bönen
OJ S 101/2025 27/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Bönen
E-Mail: t.bremke@streitboerger.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabe von Planungsleistungen für das Bahnhofsumfeld in Bönen
Beschreibung: Verfahren der Gemeinde Bönen zur Vergabe von Planungsleistungen für das 
Bahnhofsumfeld in Bönen - Objektplanungen Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen, 
Fachplanung Tragwerksplanung
Kennung des Verfahrens: bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
Interne Kennung: n. def.
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Unna (DEA5C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/341703-2025
mailto:t.bremke@streitboerger.de
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Vergabe von Planungsleistungen für das Bahnhofsumfeld in Bönen
Beschreibung: Durch das Zentrum der Gemeinde Bönen („Auftraggeberin“) führt die 
Bahnstrecke Unna-Hamm. Im Zuge der sogenannten Generalsanierung Hochleistungsnetz 
dieser Bahnstrecke wird im Jahr 2028 der zentrale Bahnübergang an der durch das Zentrum 
verlaufenden Bahnhofstraße geschlossen. Als Ersatz für den Bahnübergang und zur 
Aufrechterhaltung der Verbindung des östlichen und westlichen Ortszentraums sind im 
Bahnhofsumfeld die Errichtung einer Personen- und Radfahrerunterführung und räumlich 
getrennt die Errichtung der Kfz-Unterführung geplant. Die Planungsleistungen für die 
Unterführungen wurden bereits an Ingenieurbüros vergeben. Mit der Beseitigung des 
Bahnübergangs und der Schaffung einer jederzeit durchgängigen Verbindung 
(Eisenbahnunterführung und Personen- und Radfahrerunterführung) möchte die 
Auftraggeberin zugleich das Bahnhofsumfeld aufwerten. Insofern sind zahlreiche 
Einzelmaßnahmen im Umfeld des Bahnhofs Bönen geplant, die in der Leistungsbeschreibung 
zu diesem Vergabeverfahren (Anlage 4) detailliert beschrieben sind. Die hier 
ausgeschriebenen Planungsleistungen erweisen sich insofern als besonders, als dass sie sich 
in zeitlicher und inhaltlicher Hinsicht in die Planungen der DB InfraGO sowie der 
Auftraggeberin für die weiteren Einzelmaßnahmen zu integrieren haben. Für die Planung der 
in der Leistungsbeschreibung näher dargestellten der Maßnahmen sucht die Auftraggeberin 
ein Planungsbüro, das a. auf der Westseite der Bahnstrecke -für die Treppen- und 
Rampenbauwerke o die Leistungsphasen 1 bis 9 (Grundleistungen und näher bezeichnete 
Besondere Leistungen) für die Objektplanung Ingenieurbauwerke und o die Leistungsphasen 
1 bis 6 (Grundleistungen und näher bezeichnete Besondere Leistungen) für die 
Tragwerksplanung, -für die optionale Wiedererrichtung des Lärmschutzwalls optional die 
Leistungsphasen 1 bis 9 (Grundleistungen und näher bezeichnete Besondere Leistungen) für 
die Objektplanung Ingenieurbauwerke -für die Anpassung der Verkehrsanlagen im 
unmittelbaren Umfeld die Leistungsphasen 1 bis 9 (Grundleistungen und näher bezeichnete 
Besondere Leistungen) für die Objektplanung Verkehrsanlagen und b. auf der Ostseite der 
Bahnstrecke für die Verkehrsanlagen des unmittelbaren Bahnhofsvorfeldes zwischen 
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Bahnhofstraße und Rathaus/Lidl die Leistungsphasen 1 bis 9 (Grundleistungen und näher 
bezeichnete Besondere Leistungen) für die Objektplanung Verkehrsanlagen erbringt. Es soll 
eine stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen erfolgen. Der Auftrag wird jeweils 
zunächst fest für die Leistungsphasen 1 bis 4 (Stufe 1) erteilt, was nicht für die Planung der 
Wiedererrichtung des Lärmschutzwalls gilt, die optional anzubieten ist. Die nachfolgenden 
Stufen umfassen die Leistungsphasen 5 bis 6 (Stufe 2) sowie – mit Ausnahme der 
Tragwerksplanung – die Leistungsphasen 7 bis 9 (Stufe 3). Die Auftraggeberin behält sich vor, 
auf eine Übertragung der Leistungen der Stufen 2 und/oder 3 zu verzichten. Ein 
Rechtsanspruch auf Übertragung der Leistungen der Stufen 2 und 3 besteht nicht. Aus der 
stufenweisen Beauftragung kann der Auftragnehmer keine Erhöhung seines Honorars 
ableiten. Die optional ausgeschriebene Planungsleistung Wiedererrichtung des 
Lärmschutzwalls für die Objektplanung Ingenieurbauwerke wird gesondert abgerufen. Auf den 
gesonderten Abruf dieser optionalen Planungsleistungen finden die vorstehenden Regelungen 
zur stufenweisen Beauftragung entsprechend Anwendung. Die Auftraggeberin erwartet, dass 
der künftige Auftragnehmer unverzüglich nach Zuschlagserteilung mit der 
Aufgabenwahrnehmung beginnt. Die Bauleistungen sind verpflichtend so zu planen, die in 
Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung (Anlage 4 zum Verfahrensbrief) genannten Termine 
eingehalten werden. Rein klarstellend sei darauf hingewiesen, dass ein Überschreiten der 
Termine nicht zu einer Anpassung des Vergütungsanspruchs führt, da hier-mit keine 
Ausweitung des Leistungssolls verbunden ist. Unmittelbar nach Zuschlagserteilung wird 
zwischen der Auftraggeberin und dem künftigen Auftragnehmer ein differenzierter Zeitplan für 
die Aufgabenwahrnehmung durch den Auftragnehmer abgestimmt.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Unna (DEA5C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 120 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Klimaschutz
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Barrierefreiheit und sozialräumliches Zusammenwachsen von Stadtteilen
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz
Gefördertes soziales Ziel: Zugang für alle, Sonstiges
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5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Persönliche Lage des Bieters - Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und zur Zuverlässigkeit gem. §§ 123, 124 GWB; 
Eigenerklärung zum wettbewerbskonformen Verhalten; Eigenerklärung Russland-Embargo; 
Eigenerklärung, dass der Bieter bislang seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
nachgekommen ist (s. Eigenerklärung nach §§ 123, 124 GWB). Der Auftraggeber behält sich 
vor, auf gesondertes Verlangen, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
bei ausländischen Bietern eine gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftsstaates 
anzufordern. Die Bescheinigung darf zum Ablauf der Frist zur Einreichung der gesondert 
angeforderten Unbedenklichkeitsbescheinigung nicht älter als drei Monate sein.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass eine Mitgliedschaft in einer 
berufsständischen Kammer (etwa Architektenkammer NRW oder Ingenieurkammer Bau NRW) 
besteht bzw. bei ausländischen Bietern eine gleichwertige Mitgliedschaft in ihrem 
Herkunftsstaat (vgl. A.1 der einzureichenden Angebotsunterlagen). Der Auftraggeber behält 
sich vor, eine entsprechende Bestätigung über die Mitgliedschaft anzufordern. Die Bestätigung 
darf zum Ablauf der Frist zur Einreichung der gesondert angeforderten Bestätigung nicht älter 
als drei Monate sein. Wichtig: Teilnahmeberechtigt ist nur, wer nach nationalem Recht 
berechtigt ist, die Berufsbezeichnung „Architektin/Architekt oder „Ingenieurin/Ingenieur“ zu 
tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland als Architekt oder Ingenieur tätig zu werden. 
Dies gilt sowohl hinsichtlich teilnehmender natürlicher Personen als auch teilnehmender 
juristischer Personen. Hier muss deren bevollmächtigter Vertreter als Architekt oder Ingenieur 
zugelassen sein. Ist in dem Heimatstaat des Bewerbers die Berufsbezeichnung gesetzlich 
nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis 
oder sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005
/36/EG – Berufsanerkennungsrichtlinie – gewährleistet ist und den Vorgaben des Rates vom 
07.09.2005 über die Anerkennung von Berufsqualifikationen (Amtsblatt ABl.EU Nr. L 255 S. 
22) entspricht.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass der Bieter über eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 2 Millionen EUR 
für Personen- und von mindestens 2 Millionen EUR für Sachschäden mit 2-facher 
Maximierung pro Kalenderjahr bei einem in der EU zugelassenen Haftpflichtversicherer oder 
Kreditinstitut verfügt oder die Bestätigung, dass im Auftragsfalle die Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung entsprechend erhöht werden kann. Ferner ist zu erklären, dass 
die fälligen Versicherungsprämien gezahlt wurden. Der Auftraggeber behält sich vor, eine 
entsprechende Versicherungsbestätigung anzufordern (vgl. A.1 der einzureichenden 
Angebotsunterlagen). Die Bestätigung darf zum Ablauf der Frist zur Einreichung der gesondert 
angeforderten Versicherungsbestätigung nicht älter als drei Monate sein.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass der Bieter über genügend 
Beschäftigte und Fachkräfte verfügt, um Aufträge dieser Art erfolgreich zu erfüllen. 
Mindestvoraussetzung zum Zeitpunkt des Schlusstermins für die Einreichung von Angeboten: 
5 Beschäftigte insgesamt, davon mindestens 2 Architekten, Ingenieure oder vergleichbar (vgl. 
Formblatt B.2 der einzureichenden Angebotsunterlagen).
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestens 3 Referenzen vergleichbarer Aufträge 
öffentlicher oder privater Auftraggeber unter Angabe des Umfangs des Auftrags und des 
Auftragswertes, der Ausführungszeit sowie des Namens des Auftraggebers. Der in der Anlage 
zum Verfahrensbrief beigefügte Referenzbogen (vgl. Formblatt B.2 der einzureichenden 
Angebotsunterlagen) ist für alle Referenzen vollständig auszufüllen und geforderte Anlagen 
sind beizulegen. Die Referenzen müssen auf einem gesonderten Blatt in Form von 
aussagekräftigen Bildern und Beschreibungen belegt werden. Hierbei soll die Darstellung je 
Referenzprojekt (einschließlich Bildmaterial) auf max. 2 DIN A4-Blätter beschränkt werden. 
Jede Referenz umfasst die Planung der geforderten Referenzmaßnahme durch den Bieter im 
Rahmen eines Auftrags, bei dem die letzte der durch die Referenz nachgewiesene 
Leistungsphase innerhalb der letzten 5 Jahre vor dem Schlusstermin zur Einreichung von 
Angeboten durch rechtsgeschäftliche Abnahme durch den Auftraggeber abgeschlossen 
wurde. Jede Referenz umfasst mindestens die vollständige und abgeschlossene Bearbeitung 
der Leistungsphasen 1 bis 4, und/oder 5 bis 6 und/oder 7 bis 8 und/oder die örtliche 
Bauüberwachung durch den Bieter/die Bietergemeinschaft. Aus der Gesamtheit der 
wertungsfähigen Referenzen muss sich jedoch ergeben, dass die Leistungsphasen 1 bis 8 
und die örtliche Bauüberwachung vollständig und abschließend bearbeitet wurden. Zur 
Klarstellung: Die Erfüllung dieser Mindestanforderung zur Gesamtheit der wertungsfähigen 
Referenzen kann über mehrere Referenzen verteilt sein und nicht jede wertungsfähige 
Referenz muss alle diese Leistungsphasen und die örtliche Bauüberwachung ab-decken. 
Mindestens zwei der Referenzprojekte müssen durch rechtsgeschäftliche Abnahme durch den 
Auftraggeber abgeschlossene Bauvorhaben beinhalten. Die Vergleichbarkeit einer Referenz 
für die hier ausgeschriebenen Planungsleistungen ist nur dann gegeben, wenn die 
Gesamtbaukosten (nach KG 300, 400, 500 und 600 gemäß DIN 276) mindestens 2,5 Mio. 
Euro netto betragen und der Leistungsgegenstand mindestens die Objektplanung 
Ingenieurbauwerke und/oder Objektplanung Verkehrsanlagen für die Umgestaltung eines 
zentralen innerstädtischen Bereiches ist. Hinsichtlich der Referenzen sind folgende weitere 
Mindestanforderungen zu beachten: - Mindestens eine Referenz muss sich auf ein 
Referenzvorhaben beziehen, für das der Referenzgeber Fördermittel erhält. - Aus der 
Gesamtheit der wertungsfähigen Referenzen muss sich eine Bearbeitung der Bereiche 
Objektplanung Ingenieurbauwerke, Objektplanung Verkehrsanlagen sowie Tragwerksplanung 
ergeben.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags 
betrauten Personals
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Projektanalyse und Lösungsansätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/06/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 30/06/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Aufträge werden nur an Bieter vergeben, die 
sich bei Angebotsabgabe verpflichten, bei der Auftragsausführung die landesgesetzlichen 
Tariftreuevorschriften umzusetzen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Bönen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Bönen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Bönen
Registrierungsnummer: 12158
Postanschrift: Am Bahnhof 7
Stadt: Bönen
Postleitzahl: 59199
Land, Gliederung (NUTS): Unna (DEA5C)
Land: Deutschland
E-Mail: t.bremke@streitboerger.de
Telefon: +49 5219141419
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: dc1e96ce-7149-4cb2-a7b6-7b1d39da40d9
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Unna (DEA5C)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111604
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:t.bremke@streitboerger.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bec96aa5-2f92-470b-a2a9-2ad76a6a9a35  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/05/2025 21:27:00 (UTC+02:00) 
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